
Römisch-Katholische  Kirchgemeinde  Maria-Hilf'Zürich-Leimbach

Protokoll

der  98. ordentlichen  Kirchgemeinde-VersammIung  Maria-Hilf  vom  Sonntag,  29. Oktober  2023

im Pfarreizentrum,  Leimbachstrasse  64, 8041  Zürich

Vorsitz:

Protokoll:

Eröffnung:

Schluss:

Anwesend:

Entschuldigt:

Traktanden:

Christiane  Talary,  Präsidentin  der  Kirchenpflege

Christian  Traber,  Vizepräsident  und  Aktuar

11. 20 Uhr

12. 50 Uhr

40 Stimmberechtigte

8 Gäste

3 Stimmberechtigte

Begrüssung  und  Wahl  der  Stimmenzählenden

1. Budget  2024

2. Ersatzwahl  eines  Mitglieds  der  Kirchenpflege  für  die  restliche

Amtszeit  2022-2026

3. Bericht  aus der  Synode

Die Präsidentin,  Christiane  Talary,  begrüsst  die Anwesenden  im Namen  der  Kirchenpflege.  Sie heisst  unseren

Pfarrer  Dr. Odilon  Tiankavana  sowie  den Pastoralassistenten  Markus  Binder,  die Sekretäre  Martin  Aebli  und

Thomas  Kamber  und unsere  Jugendarbeitenden  Melissa  Hof und Michael  Zürcher  willkommen.  Von der

Katechese  sind  Giuseppe  Bitetti  und  Stefanie  Magro  dabei,  den Kinderhütedienst  zu leiten.  Ausserdem  begrüsst

sie die  Vertreter  der  RPK: Präsident  Guido  Alig,  Enrico  Magro  und  Daniela  Rohner  sowie  unsere  Synodale  Prisca

Münzer.

Für  den heutigen  Anlass  haben  sich  Rosy  Leitner  und  Familie  Bettschart  entschuldigt.

Die Präsidentin  beginnt  mit  folgenden  Feststellungen:

*  Es hat  eine  termingerechte  Ausschreibung  im Tagblatt  vom  27. September  2023  stattgefunden,  sowie

eine  rechtzeitige  persönliche  Einladurig  und  ein Hinweis  im forum.

*  Die Akteneinsicht  wurde  in den  letzten  2 Wochen  im Pfarreisekretariat  gewährleistet.

*  Es wurden  keine  Anfragen  an die  Kirchenpflege  gestellt

ö Das Protokoll  der  letzten  Versammlung  vom  2. April  2023  sowie  das Budget  2024  und  die Rechnung

2022  sind  im Downloadbereich  unserer  Homepage  einsehbar

*  Die Protokollführung  erfolgt  durch  unseren  Aktuar  Christian  Traber.

Stimm-  und wahlberechtigt  sind die Mitglieder  der Kirchgemeinde  Maria-Hilf,  welche  das 18. Altersjahr

zurückgeleBt  haben und der röm.-kath. Körperschaft angehören, nicht vom Stimmrecht ausgeschlossen sind und
im Besitz  des Schweizer  Bürgerrechts  oder  der  Niederlassungs-  oder  AufenthaItsbewiIIigung  C, CI,  oder  B sind.

Personen,  welche  diese  Bedingungen  nicht  erfüllen,  sind  Gäste.

Es sind 8 Gäste anwesend. Die Präsidentin bittet die betreffenden Personen, an den folBenden Abstimmungen
und  der  Nachwahl  nicht  teilzunehmen.

Als Stimmenzählende  werden  vorgeschlagen  und  einstimmig  gewählt:

*  Marianna  Alonso  und  Stefan  Gubser
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Traktanden

Die Präsidentin  fragt  die Versammlung,  ob es Einwände  zur Reihenfolge  der Traktanden  gibt. Dies ist nicht  der

Fall.

1.  Budget  2024

Die Präsidentin  weist  darauf  hin, dass die Gemeinde  im kommenden  Jahr ihr 50-jähriges  Bestehen  feiert.  Markus

Binder  wurde  gebeten,  mit einem OK die Festivitäten  zu planen.  Das Jubiläum  wird  auch Geld kosten und daher

hat die Kirchenpflege  einen grosszügigen  Betrag von insgesamt  CHF 80'000 dafür vorgesehen.  CHF 15'000

wurden  bereits  in diesem Jahr budgetiert,  CHF 65'000 Franken 2024. Vor der Präsentation  des Budgets 2024

erläutert  Markus  Binder die vorgesehenen  Anlässe, geht auf die Kosten ein und wirbt  für eine Teilnahme  an

diesen. Er schliesst  verbunden  mit  der Hoffnung,  dass es ein unvergessliches  Kirchenjahr  wird.

Gutsverwalterin  Cäline Fleury hat das Budget 2024 zusammen mit dem Rechnungsführer  Charles Herzog

erarbeitet,  Christian  Traber  präsentiert  es. Er weist  einleitend  darauf  hin,  dass wiederum  ein

Ausgabenüberschuss  budgetiert  sei, welcher  massgeblich  durch die bereits  erläuterten  Zusatzaufwendungen  für

das Jubiläumsjahr  verursacht  wird.  Zudem erwähnt  er den zu gewährenden  Teuerungsausgleich  für  das Personal

und die allgemeine  Teuerung,  welche  bei verschiedenen  Positionen  für höhere  Budgets  sorgt. Es werden  keine
Fragen  gestellt.

Die Kirchenpflege  hat an in ihrer  Sitzung vom 19. September  2023 die Abnahme  des Budgets 2024 zu Handen

der RPK beschlossen.  Die Rechnungsprüfungskommission  hat dieses in ihrer Sitzung vom 28. September  2023

geprüft  und genehmigt.  Der Präsident  der RPK, Guido Alig, verliest  den Antrag  der RPK und empfiehlt  der
KirchgemeindeversammIung  das Budget  2024 zu genehmigen:

*  bei einem Gesamtaufwand  von CHF 2 '211'548

* bei einem Gesamtertrag  von CHF 2'059'548

* einem  Aufwandüberschuss  von CHF 152"000

* und einer  Nettoinvestition  ins Verwaltungsvermögen  von CHF70"000.

Beschluss: Das Budget  2024 wird  einstimmig  bei keiner  Gegenstimme  und ohne  Enthaltung  genehmigt.

Die Präsidentin  dankt Cöline Fleury und dem  Rechnungsführer  Charles  Herzog,  der  RPK sowie  der
Kassensturzkommission  für ihre Arbeit.

2. Ersatzwahl  eines Mitglieds  der Kirchenpflege  für  die restliche  Amtszeit  2ü22-2026

Die PersonaIverantwortIiche,  Stella Vondra,  ist per 30. Juni von ihrem Amt zurückgetreten.  Christiane  Talary

würdigt  ihre Arbeit  und dankt  ihr im Namen aller Kolleginnen  und Kollegen herzlich;  sie überreicht  ihr für ihre
Tätigkeit  einen Gutschein  und einen Blumenstrauss.

Der Einladung  zur KirchgemeindeversammIung  konnte  entnommen  werden,  dass sich Giovanni  Leoncini  für die

Kirchenpflege  zur Wahl stellt.  Die meisten  werden  Giovanni  bereits  als Pfarreiratspräsident  kennen.  Er stellt  sich

kurz selbst vor und freut sich, der Pfarrei neu in einer anderen Weise dienen zu können. Er wird als

Pfarreiratspräsident  zurücktreten,  Was zu einer  kurzen Diskussion  über  die Vereinbarkeit  der beiden Funktionen

führt.  Giovanni  Leoncini weist  darauf  hin, dass für ihn die gleichzeitige  Ausübung  beider  Ämter  problematisch
werden  könnte  und er daher  als Präsident  zurücktritt.

Die Kirchenpflege  schlägt  Giovanni  Leoncini  zur Wahl  vor  und die Präsidentin  schreitet  zur Abstimmung.

Beschluss:  Giovanni  Leoncini  wird  mit  37 Stimmen  bei einer  Gegenstimme  und zwei Enthaltungen  für  den

Rest der  Amtsdauer  2022-2ü26  als Mitglied  der Kirchenpflege  gewählt.

Giovanni  Leoncini  erklärt  die Annahme  der Wahl und erhält  von der Präsidentin  eine Flasche Wein.

Die Präsidentin  weist  noch auf  eine andere  Wahl hin, die sich im Stillen vollzogen  hat. Und zwar  geht  es um die

Pfarrwahl  für die Amtszeit  2C)24 bis 2030. Die Kirchenpflege  hat in ihrer  Sitzung vom 29. August  2023 unseren
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Pfarrer  Dr. Odilon  Tiankavana  zur  stillen  Wahl  vorgeschlagen.  Die Publikation  erfolgte  im Tagblatt  vom  27.

September  2023.  Innerhalb  der  30tägigen  Frist  ist kein  Begehren  für  eine  Durchführung  der  Wahl  an der  Urne

eingegangen.  Die erfolgte  Wahl  wird  im nächsten  Tagblatt  publiziert.  Die Präsidentin  gratuliert  hprzlich  und

freut  sich  auf  die  nächsten  sechs  Jahre  mit  Odilon  Tiankavana.

3.  Bericht  aus  der  Synode  - Diverses

Unsere  Synodale,  Prisca Münzer,  berichtet  aus ihrer  Behördentätigkeit.  Es fanden  im Berichtszeitpunkt  zwei

Sitzungen  statt.  U.a.  verweist  sie auf  die  Jahresberichte  des Synodalrates,  die  Abnahme  der  Jahresrechnung,  die

Wahlen  des Synodenpräsidiums  sowie  des Synodalrates  und schildert  die Geschichte  des Umbaus,  bzw.  des

Umzugs  der  Paulus-Akademie.

Feststellungen

Die Präsidentin  schliesst  den geschäftlichen  Teil mit  den Feststellungen  und weist  darauf  hin,  dass Einwände

gegen  die  Geschäftsführung  an dieser  Stelle  bekundet  werden  müssen.

Feststellung:  es gibt  keine  Einwände  gegen  die  Geschäftsführung  der  Verhandlung.

Weiter  weist  sie auf  die  Rekursmöglichkeiten  bei Beschlüssen  zu Sach-  und  Wahlgeschäften  der  Kirchgemeinde-

versammlung  hin:

Gegen  diese  Beschlüsse  kann,  von  der  Veröffentlichung  an gerechnet,  bei der  Rekurskommission  der  Römisch-

katholischen  Körperschaft  des Kantons  Zürich,  Minervastrasse  99, 8C)32 Zürich,

* wegen  Verletzung  von  Vorschriften  über  die politischen  Rechte  oder  ihre  Ausübung  innert  fünf  Tagen

und

*  im Übrigen wegen  Rechtsverletzungen  sowie  unrichtiger  oder  ungenügender  Feststellung  des

Sachverhalts  innert  30 Tagen

schriftlich  Rekurs  erhoben  werden.  Die Rekursschrift  muss  einen  Antrag  und  dessen  Begründung  enthalten.  Der

angefochtene  Beschluss  ist, soweit  möglich,  beizulegen.

Damit  endet  der  geschäftliche  Teil  der  Versammlung.

Diverses

Enrico  Magro  erläutert,  dass eine  Mitgliedschaft  in der  RPK ab 01.01.2025  nicht  mehr  mit  seinem  Einsitz  in der

Aufsichtskommission  vereinbar  ist. Daher  muss  für  ihn in die RPK eine  Nachfolje  gefunden  werden.

Franziska  Kronenberg  stellt  das neue  Logo vor,  was zu einer  kurzen  Diskussion  führt.  Die Erläuterungen  dazu

sollen  auf  der  Homepage  aufgeschaltet  werden.

Nach  der  Präsentation  der  Jugendarbeit  in unserer  Pfarrei  durch  Melissa  Hof  und  Michael  Zürcher  schliesst  u'm

12.50  Uhr  die Präsidentin  die  Versammlung  und  lädt  alle  Anwesenden  zu einem  kleinen  Lunch  inklusive  heissen

Maroni  ein.

Zürich,  29. Oktober  2C)23

Die Vorsitzende
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Christiane  Talary

Der  Protokollführer
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Christian  Traber
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